
Ludwig Ganghofer wurde 1855 in Kaufbeuren geboren.
Berühmt wurde er als Schriftsteller, doch besaß er auch
zeichnerische Fähigkeiten, wie diese Naturstudie zeigt.
Wir nehmen sie zum Anlass, uns die Schönheit eines
Gänseblümchens bewusst zu machen.

Was man dazu braucht? Einen kleinen Fleck auf der Wie-
se, etwas Muße... Dann noch Papier und ein paar Farben,
Buntstifte oder einen Malkasten und schon geht’s los!

Ludwig Ganghofer: Naturstudie, um 1900, Aquarell auf Papier, 24x18,5 cm, Inv.-Nr. 2149/04
rechts: Detail



Wie bei der Zeichnung von Ludwig Ganghofer geht es vor
allem darum, durch genaues Beobachten das Wesentliche
eines Gänseblümchens zu erfassen. Schaut genau hin und
malt das, was ihr seht.


